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| onbeegthen war. 2Als ¢ nin fich sur Rithe begebert
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- bbefandien Stimin aliffgereectt / jhute feine Saffee
ppp| domifen / b Datdey pertinelt wrbien/ ¢8 feije nuns
ofe e dibenty/dAf er geferafft tosden folles devobalboy
gy ddn i bifer feier euffoviffen Foth algkal
i Miviath mit groffern “Bevevatoen pmb Sylff ariges
,m! &?ud}u‘t Bat 7 welche dann aud) alsbald fithgeacn-
frtig.eieiat / vnddag pngeheswey Sefpentt verjage
oo 0113008 Gefpentt abe Bat nachfolginive Tert
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gebrutmles: N difes nitdie hichfte Hnbild; N W
wegen einer ¢ingigenSiand/fo idh am erffenbe gy it
etvig lepdens muf/ difer aber/ welcherfovil Sy e b
Safter begangen hat/ durch die Fiiebireder Pygpe | sumde.
GottesSnad ond-Berseihung erlangenfole? | ot

IV, Diferm iff ni faf ongleich/ was Pelbangin | i/
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firbenRicheee - Stul Chifti geffeltworden/ allwe
pmitg,rn[fcm Sefehrey be__a,cbrerm,'naﬁ v theaen feis
i viffaltigen Stinden jhrem Gewalt iibergebers
e, nndafsfdon allbereitper Richter jhne
 ammen teolte/ hat bic Mutter SOftes die Sets
fin‘auffswelchen die von jhme gebefrete Englifche
| Brufi verseichnet gevefen toaven / herfiiegesogen /
| ypbeqen devfelben gebetten/ ex foll jbr dod) ¢in sinis
geQrepRein e jenigen Blurs) welches er auf jh-
wmeifigen &cib genominen/ vnd ant Criun vergofe
finbat/ igtheilen 3 bavauff der Richter geantwort/
Wlyeniehiiglich/ dag ¢t jhi etwas vetfage.  ©ab
fiealfocin Froppicin Blus/ welches fie jin den et
nde Cnglifchen Sriif anffdic FGaag leate/ pnnd
lfsgat Teichtlich darduvd) pertiefachie / daf vife
BTl vet andeteny/ auff rocldher bie @linden vers
\(ihnet waten/ hat ovaltoogen. St alfo ber Geift-
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i Dafi alfo nie onbillich die Heiliat B Ots/ 0l8
fitbee . Drigictw exfchinen/ su difer allerheilighien
Pustet aefoge haden: @ gebaedeyte Sran, o
haftbers e Getragen,/ wrnd bu biff o
Seaw aller Wien{dpens.  ¥Das ifE Dapi bu nie
wrmag(E? YOas dunur woiljis 045 it fchen
gelchehin,
Befchlicf alfo difed Tractdtleinmit jenem Car
tholifchen GRocten/ vub finge. ]
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* Bringt alhie Sreun vnd Sichereit/
Bud dort das e 1wig Leben, Amems




	Erste Frag. Was für Frücht hat man auß solcher Mutterschafft zuhoffen.
	Seite 503

	Andere Frag. Welches seynd die Eygenschafften diser Mutter.
	Seite 503
	Seite 504
	Seite 505
	Seite 506

	Dritte Frag. Woher wird erwisen/ daß die Kindliche Lieb zu diser Mutter ein Zeichen sey zu dem ewigen Leben.
	Seite 507
	Seite 508
	Seite 509
	Seite 510
	Seite 511
	Seite 512

	Vierdte Frag. Jst dise Lehr mit dem Trientischen Concilio zuwider.
	Seite 512
	Seite 513

	Fünffte Lehr. Wird nicht hierdurch Gelegenheit geben freyer zusündigen.
	Seite 513

	Historien.
	Seite 514
	Seite 515
	Seite 516
	Seite 517 [i. e. 515]


